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Amrei .

Bäuerin .

Und Sonntagsg ' wand leg ' g' ſchwind an für ' n Gaſt !

Ja , ja !

Komm ' , ich helf ' dir !

Amrei .

2 0 8 ö 7
R Oſe (allein; ſie ſteht einen Moment ſinnend

komiſche Idee durch den Nopf zu ſchießen, ſie lac

Ja , ja !1 (ab mit der Bäuerin

gnüglich vor ſich hin)

„ Ich weiß nit , wie mir iſt !

ch

ch
AEieC

Ich

Ich
Ich
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Ich

bin nit krank und bin nit g ' ſund ,

bin bleſſiert und hab ' kein»' Wund ' —

weiß nit ,

weiß nit ,

tät gern

hab ' ein

weiß nit ,

weiß nit ,

Doch nein . .

wie mir iſt !

wie mir iſt !

eſſ ' n und ſchmeckt mir nir . . .

Geld und gilt mir nix . . .

wie mir iſt !

wie mir iſt !

ich kann mir ' s wohl erklär ' n :

Heiraten tät ich halt ſchon gern ! —

Jetzt weiß ich , wie mir iſt ! “
(Sie lacht auf und geht zum Stall , ſpäht hinein, nickt vergnügt , da ſie Jo

hannes drinnen ſieht. )

Neunte Szene .

Roſel, Dami, dann Bäuerin und Amrei.

Dam i ( im Bintergrunde , leiſe) Roſel !

Ro el ( wendet ſich erſchrocken um) ,

Was willſt du denn von mir . . . 1

Dami . Antwort will ich !

2 0 411 215＋ — N
R 0 ü el ( immer mit ängſtlichen Blicken nach der Stalltüre ) .

ee das bitt ' ich dich

Dami Gackt ſie bei der Band, heftig).

R oſel (rei ßt ſich los).

geh ' fort .

Laß mich in Rub ' !

Ich werd ' nit die Frau von ein ' m Knecht !

t auf und ſingt ver

Dami !

Nimmſt ihn oder mich7

Ihn oder mich d
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Dami (faßt das Eiſerne Ureuz Knechtddl !
Pauſe, dann finſter auf ſie zugehend, bitter

So komm ' ich zurück — zurück aus dem Krieg . . .
( ausbrechend )

Den Rnecht , den lernſt du noch kennen !

Gib acht ! (raſch ab)

Roſel ( aäufgeregt )

Wo geht er hind Was will er jetzt tund
( Amrei, die genau ſo gekleidet und geſchmückt iſt wie im erſten Bild

Roſel . Was haſt dich denn ſo putztd

Amrei (chüchtern) . Die Bäuerin hat ' s g' ſchafft . . .

Roſel . Iſt das eine Magd
Mit ſo einer Kett ' d

Gleich tuſt das weg !

A mr ei (weicht zurück, legt die hände vor die Bruſt ) .

Die geb ich nit her !

R oſel (eilt auf ſie zu).

Das will ich gleich ſehn !

Amrei (bittend), , Laß mir ' s

Es iſt ein heilig Angedenken ,
Das tat mir einſt ſeine Mutter ſchenken !

Roſel (ahnend,. , Wem ſeine Mutterd Sag ' d

Amrei (cchüchtern). Die Landfriedbäurin !
Goſel will ihr die Kette herunterreißen ; Amrei wehrt ſich dagegen. )

Roſel .

Willſt mir vielleicht meinen Bräutigam nehmen d

Amrei . Er iſt ' s ja noch nit ! Du ſollſt dich ſchämen !

Roſel . Du kecke Magd ! Berab die Uett ' !

Amrei . Ich tu ' s nit !

Roſel . Du tuſt ' s nit !

Nein !Amrei .



Roſel . Wasd Neind lÜſt du ' s ſpüren !

Amrei ſt in die Laß ſein !Unie geſunker

Roſel 6errt ſie am Haar, daß es ſich löſt und Amirei umflutet

Herunter die Bett ' !

Zehnte Szene .

vorige, Johannes , Rodelbauer, Urappenzacher (ſind bei
Kodelbäuerin , Unechte, Mägde aus dem Bauſe, Nach

dem Aufſchrei
Amreis aus dem Stall ,
barn aus den Häuſern getreten

JoOh sGzu Roſel Caß los !ohannes Gu Roſel ) Laß los !

Krappenzacher ( ür ſich). O je , verflucht !

Chor und übrige Soli .

Was iſt paſſiert ? Ja , ſagt doch bloß ,

Was iſt denn losd Was iſt denn losd

Johannes Gieht Amrei empor Du biſt es . . dudd

Pauſe. Sie ſehen einen Moment einander an wie verzaubert , dann faßt
er ſie jubelnd bei den Händen. )

Ich hab ' dich nit g' ſucht und hab ' dich g' funden !

Du biſt bei mir g' weſen zu allen Stunden !

Chor . Vennt er ſied Woher kennt er ' s Barfüßele d

Johannes .
Sin Wunder , das geſchah ,

Daß ich dich ſah !

Bei dir . . . Glückſeligkeit !

Wir ſind vereint für alle Seit

In Hlück und Leid !

Was ich erträumt ' , das wird mir heut ' geſchenkt —

Hott ſelbſt hat meinen Schritt hierhergelenkt !

Mag jetzt kommen , was da will in Schmerz und Leid —

Mich hat ' s nit gereut !

Und brächt ' s mir Leid —

Mich hat ' s nit gereut !

Amrei ( wie betäubt vor Glück, ſich an ihn ſchmiegend )

Laß ' alles jetzt vergeſſen ſein ,
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